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Herren, Kreisliga A, Gr. 1

FC Mittelbiberach II : TTC Ebingen 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den FC Mittelbiberach II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom FC Mittelbiberach II, als Kerstin
Schneider ihr Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Ebingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Walter, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Walter / Aßfalg beim 11:7, 14:12, 11:6 mit Gasse /
Kirschner. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kugler /
Schneider über die 1:3-Niederlage gegen Ott / Metzger hinweggetröstet werden mussten. Die
richtige Herangehensweise hatten Depfenhard / Zwickel dagegen beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Merkt / Gühring ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan Walter holte mit
einem 3:1 gegen Walter Metzger einen Punkt für sein Team. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Roland Aßfalg und Thomas Ott aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Sieg fuhr
anschließend wiederum Kerstin Schneider bei ihrem 3:1 gegen Bernd Kirschner ein. David
Depfenhard gewann sein Spiel gegen Michael Gassen überzeugend mit 3:0. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der Start in die Partie
hätte für Dieter Kugler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Mikel Gühring noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Gregor Zwickel hatte daraufhin gegen Ricardo Merkt bei seinem 3:0 wenig Probleme. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Kaum Chancen ließ Stefan Walter bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Ott. Zwei Sätze lang fand wenig später Roland Aßfalg
gegen Walter Metzger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 6:11, 8:11, 11:3, 11:8, 11:4 gewann. Nach diesem Einzel steht Aßfalg somit bei 16 Siegen
und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Metzger ein 16:10 ausweist.
Lange mit Michael Gassen ringen musste Kerstin Schneider, bis sie ihren Kontrahenten mit 11:7, 8:
11, 6:11, 14:12, 13:11 niedergerungen hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der FC Mittelbiberach II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2024 gegen den SV
Stafflangen II an. Für den TTC Ebingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Ostrach am 23.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:15 geht.

 Statistik:
 FC Mittelbiberach II

Doppel: Walter / Aßfalg 1:0, Kugler / Schneider 0:1, Depfenhard / Zwickel 1:0 
Einzel: S. Walter 2:0, R. Aßfalg 0:2, K. Schneider 2:0, D. Depfenhard 1:0, D. Kugler 1:0, G. Zwickel 1:
0 

 TTC Ebingen
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Doppel: Ott / Metzger 1:0, Gassen / Kirschner 0:1, Merkt / Gühring 0:1 
Einzel: T. Ott 1:1, W. Metzger 1:1, M. Gassen 0:2, B. Kirschner 0:1, R. Merkt 0:1, M. Gühring 0:1


